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Ausgabe in italienischer Originalsprache

BENUTZER/INSTALLATEUR

Hiermit erklärt die Firma EDILKAMIN S.p.A., Firmensitz in Via 
Vincenzo Monti 47 - 20123 Milano - Steuernummer und USt-
IdNr. 00192220192

auf eigene Verantwortung, dass:
Der hier beschriebene Pelletofen der EU-Richtlinie 305/2011 
und der harmonisierten Europäischen Norm EN 14785:2006 
entspricht 

PELLETOFEN der Handelsmarke EDILKAMIN, 
Modellbezeichnung BLADE  

SERIENNR.: Typenschild-Nr.               
Leistungserklärung: (DoP - EK Nr. 139): 
Typenschild-Nr.

Des Weiteren wird erklärt, dass:
der Holzpelletofen BLADE die Vorgaben folgender EU-
Richtlinien erfüllt:
2014/35/UE - Niederspannungsrichtlinie
2014/30/UE - EMV-Richtlinie
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde!
Vielen Dank und herzlichen Glückwunsch zur Wahl unseres
Produkts. Wir bitten Sie, vor dem Gebrauch diese Anleitung
aufmerksam zu lesen, um sämtliche Eigenschaften des
Geräts bestmöglich und in völliger Sicherheit zu nutzen.

Diese Anleitung ist fester Bestandteil des Geräts. Bitte
bewahren Sie sie während der gesamten Lebensdauer des
Produkts auf. Bei Verlust fordern Sie bitte bei Ihrem Händler
ein Ersatzexemplar an oder laden es im Download-Bereich
unter www.edilkamin.com herunter.

Adressaten der Anleitung
Diese Anleitung richtet sich an:
• den Endkunden des Gerätes („BENUTZER“);
• den Techniker, der das Gerät installiert („INSTALLATEUR“)
Der Adressat der Seite ist jeweils am unteren Seitenrand
vermerkt (BENUTZER oder INSTALLATEUR).

Prüfen Sie den Inhalt nach dem Auspacken des Geräts auf
Vollständigkeit und Unversehrtheit.

Falls Sie Mängel feststellen, wenden Sie sich bitte sofort an
den Händler, bei dem es erworben wurde, und händigen ihm
eine Kopie des Garantiehefts und des Kaufbelegs aus.
Bei Installation und Betrieb des Geräts sind alle im
Anwenderland geltenden Gesetze und einschlägigen 
EGRichtlinien einzuhalten. Für die Installation sind, soweit
nicht anders angegeben, die im jeweiligen Land geltenden
Vorschriften zu beachten.

Die in dieser Anleitung enthaltenen Pläne und Zeichnungen
sind unverbindlich; sie beziehen sich also nicht immer
genau auf das jeweilige Gerät und sind in keinem Falle
Vertragsgegenstand.

BEDEUTUNG DER SYMBOLE
In einigen Abschnitten der Gebrauchsanweisung 
werden die folgenden Symbole verwendet:

INFORMATIONEN: 
Die Nichtbefolgung dieser Hinweise ist 
nachteilig für den Gebrauch des Geräts.

ACHTUNG: 
Lesen Sie den zugehörigen Hinweis 
aufmerksam durch und verinnerlichen 
Sie ihn, da seine Nichtbefolgung zu 
schweren Schäden am Gerät führen 
und eine Gefahr für die Gesundheit des 
Bedieners darstellen kann. 

ARBEITSWEISE: 
Befolgen Sie die beschriebenen 
Arbeitsabläufe.

BENUTZER/INSTALLATEUR

Das Gerät ist durch einen eindeutigen Kontrollcode

der Qualitätsprüfung gekennzeichnet, der auf der

Garantiebescheinigung angegeben ist.

Bewahren Sie folgende Unterlagen auf:

• das Garantiezertifikat, das dem Gerät beiliegt

• den Kaufbeleg, den Ihnen der Händler ausgestellt hat

• die Konformitätserklärung, die Ihnen der Installateur

ausgestellt hat.

Die Garantiebedingungen sind im Garantiezertifikat

angegeben, das im Gerät beiliegt.

CERTIFICATO DI GARANZIA

AL 
CZ

D

DK

E 

F  

GR  

H 

HR 

NL 

P 

PL 

RO 

RUS

SLO 

SK 
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UK 
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SICHERHEITSINFORMATIONEN

• Das Gerät ist nicht ausgelegt für den 
Gebrauch durch Personen, einschließlich 
Kindern, deren körperliche, sensorische oder 
geistige Fähigkeiten eingeschränkt sind.

• Das Gerät ist nicht zum Kochen von Speisen 
ausgelegt.

• Das Gerät ist zum Verbrennen von Holzpellets 
der Kategorie A1 gemäß UNI EN ISO 17225-
2 in den in dieser Anleitung beschriebenen 
Mengen und Verfahrensweisen ausgelegt.

• Das Gerät ist für den Betrieb in Innenräumen 
mit normaler Luftfeuchtigkeit bestimmt.

• Das Gerät ist trocken und wettergeschützt zu 
lagern.

• Informationen zur gesetzlichen und 
vertraglichen Gewährleistung sind dem 
Garantiezertifikat zu entnehmen, das sich im 
Gerät befindet: Weder Edilkamin noch der 
Händler können für Schäden haftbar gemacht 
werden, die auf nicht ordnungsgemäße 
Installation oder Wartungsarbeiten 
zurückzuführen sind.

Die Sicherheitsrisiken können entstehen durch:
• Installation in ungeeigneten Räumlichkeiten. 

Insbesondere, wenn darin Brandgefahr besteht. 
NICHT INSTALLIEREN IN RÄUMEN MIT 
Brandgefahr.

• Kontakt mit Feuer und heißen Oberflächen (z. 
B. Glas und Rohre). HEISSE BAUTEILE NICHT 
BERÜHREN und auch bei abgeschaltetem 
aber noch heißem Ofen stets den mitgelieferten 
Handschuh benutzen. Andernfalls besteht 
Verbrennungsgefahr.

• Kontakt mit (inneren) spannungsführenden 
elektrischen Teilen. BEI EINGESCHALTETEM 
ELEKTRISCHEM STROM DIE GEHÄUSE 
VON INNEREN TEILEN NICHT ÖFFNEN. Es 
besteht Stromschlaggefahr.

• Verwendung ungeeigneter Mittel zum 
Anzünden (z. B. Alkohol). FEUER NICHT 
MIT SPRÜHFLÜSSIGKEITEN ODER 
FLAMMENWERFERN ANZÜNDEN ODER 
ANFACHEN. Es besteht die Gefahr schwerer 
Verbrennungen sowie Personen- und 
Sachschäden.

• Verwendung anderer Brennstoffe als 
Holzpellets. IM FEUERRAUM KEINE 
ABFÄLLE, KUNSTSTOFFE ODER 
SONSTIGES VERBRENNEN, SONDERN 
NUR HOLZPELLETS. Dabei kann das Gerät 
verschmutzen, der Schornstein kann in Brand 
geraten und die Umwelt belastet werden.

• Reinigen des heißen Feuerraums. NICHT 
IN HEISSEM ZUSTAND AUSSAUGEN. Der 
Staubsauger könnte beschädigt werden und 
Rauch könnte in den Raum gelangen.

• Reinigung des Rauchabzugs mit 
verschiedenen Substanzen. NICHT VON 
HAND MIT BRENNBAREN MITTELN 
REINIGEN. Es besteht die Gefahr von 
Bränden und Flammenrückschlägen.

• Reinigung der heißen Scheibe mit 
ungeeigneten 

• Mitteln. SCHEIBE IM HEISSEN ZUSTAND 
NICHT MIT WASSER ODER ANDEREN 
SUBSTANZEN REINIGEN ALS MIT DEN 
EMPFOHLENEN GLASREINIGERN. Es 
besteht die Gefahr von Rissen in der Scheibe 
sowie von irreversiblen, dauerhaften Schäden 
an der Scheibe.

• Lagerung brennbarer Stoffe in geringerem 
Sicherheitsabstand als in dieser Anleitung 
angegeben. KEINE WÄSCHE AUF DAS 
GERÄT LEGEN. WÄSCHESTÄNDER NICHT 
NÄHER AUFSTELLEN ALS IM ANGEGEBENEN 
SICHERHEITSABSTAND. Brennbare 
Flüssigkeiten in jeglicher Form vom Gerät 
fernhalten. Es besteht Brandgefahr.

• Verschluss der Luftauslässe in den Raum oder 
der Lufteinlässe. LÜFTUNGSÖFFNUNGEN 
NICHT ABDECKEN ODER VERSTOPFEN 
UND SCHORNSTEIN NICHT BLOCKIEREN. 
Es besteht die Gefahr des Rauchrückschlags 
in den Raum mit Sach- und Personenschäden.

• Benutzung des Geräts als Stütze oder Leiter. 
NICHT AUF DAS GERÄT STEIGEN UND 
NICHT ALS STÜTZE BENUTZEN. Es besteht 
die Gefahr von Personen- und Sachschäden.

• Benutzung des Ofens bei offenem 
Feuerraum. GERÄT NICHT BEI OFFENER 
TÜR BENUTZEN. 

• Öffnen der Tür mit Austritt von Glut oder 
glühender Asche. KEIN glühendes Material 
aus dem Gerät heraus holen. Dabei besteht 
Brandgefahr.

• Verwendung von Wasser im Brandfall. Im 
Brandfall die FEUERWEHR RUFEN.

Handeln Sie im Zweifelsfall nicht eigenmächtig,
sondern kontaktieren Sie den Händler oder
Installateur.

Lesen Sie unbedingt die Sicherheitshinweise in
dieser Anleitung.

Das Gerät erst nach seinem vollständigen
Zusammenbau und nach Anbringen der
Verkleidungen einschalten. Ansonsten könnten
gefährliche spannungsführende elektrische Teile
zugänglich sein.

BENUTZER/INSTALLATEUR
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HEIZTECHNISCHE MERKMALE gemäß EN 14785 Bei den genannten Daten handelt es sich um 
Richtwerte, die während der Zertifizierung durch die benannte Stelle unter Normbedingungen gemessen wurden.

Nennwärmeleistung Reduzierte Leistung

 Nutzleistung 12,1 3,5 kW

 Wirkungsgrad 90,3 93,7 %

 CO-Emissionen 13% O2 0,004 0,032 %

 Rauchtemperatur 164 82 °C

 Brennstoffverbrauch * 2,8 0,8 kg/h

 Fassungsvermögen Brennstoffbehälter 22 kg

 Schornsteinzug 12 10 Pa

 Betriebsdauer 8 28 ore

 Beheizbares Raumvolumen ** 315 m3

Durchmesser Rauchabzugsrohr 80 mm

Durchmesser Außenluftzufuhrrohr 40 mm

 Durchmesser Warmluft Kanalisierung 60 mm

 Gewicht mit Verpackung (StahlStahl - SteinStein) 185 kg
Energieeffizienzklasse gemäß EU-Verordnung 
2015-1186 (Klassen A++/G

A+

TECHNISCHE DATEN ZUR BEMESSUNG DES SCHORNSTEINS Dieser muss in jedem Fall den Vorga-
ben dieses Datenblatts und den Installationsvorschriften für jedes Gerät entsprechen.

Nennwärmeleistung Reduzierte Leistung

 Rauchaustrittstemperatur am Austritt 197 99 °C

 Mindestzug 0,01 Pa

 Rauchdurchsatz 7,3 3,2 g/s

ELEKTRISCHE MERKMALE

Versorgung 230 Vac +/- 10% 50 Hz

Durchschnittl. Nennwärmeleistung 100 W 

Durchschnittl Reduzierte 50 W

Durchschnittl Stamd by 4 W

Leistungsaufnahme beim Zünden 300 W 

Frequenz der (gelieferten) Funksteuerung  2,4 GHz 

Absicherung auf Platine Schmelzsicherung 4 AT, 250 Vac 5x20 

TECHNISCHE DATEN

*Zur Verbrauchsberechnung wird ein Heizwert von 4,8 kW/kg verwendet.
** Die Heizmenge wird unter Berücksichtigung eines Wärmebedarfs von 33 kcal/m3 pro Stunde berechnet.
*** Zubehör zum Kanalisieren von Heißluft ist erhältlich.
Das Produkt kann auch bei höherem Tiefgang sicher arbeiten.
Übermäßiger Tiefgang kann jedoch zum Abschalten und/oder Leistungsabfall führen.

EDILKAMIN S.p.A. behält sich vor, die Produkte ohne Vorankündigung zu verändern, um 
Verbesserungen anzubringen.

Der Ø des Rauchgasauslasses ist nicht der Ø des Schornsteinsystems, der dimensioniert
werden muss.

BENUTZER/INSTALLATEUR
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ABMESSUNGEN 
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BENUTZER/INSTALLATEUR

• Der Durchmesser des Rauchauslasses ist nicht der Durchmesser des Schornsteinsystems, der gemäß 
den nationalen und lokalen Normen und insbesondere, jedoch nicht erschöpfend, EN 13384, EN 1443, 
EN 1856, EN 1457 dimensioniert werden muss.

• Die Länge der Kanalisierung und die Temperatur am Auslass hängen von den Verwendungs- und Instal-
lationsbedingungen ab. Wir empfehlen eine Dimensionierung des Kanalsystems durchzuführen.

Ø 4 cm 
Verbrennungsluft

Ø 8 cm 
Rauchabzug

Ø 8 cm 
Rauchabzug

Ø 6 cm 
Warmluft
Kanalisierung

Ø 8 cm 
Rauchabzug

Bausatz für Bausatz für 
den 3. Lüfterden 3. Lüfter
(optional)(optional)
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ABMESSUNGEN 
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BENUTZER/INSTALLATEUR

• Der Durchmesser des Rauchauslasses ist nicht der Durchmesser des Schornsteinsystems, der gemäß 
den nationalen und lokalen Normen und insbesondere, jedoch nicht erschöpfend, EN 13384, EN 1443, 
EN 1856, EN 1457 dimensioniert werden muss.

• Die Länge der Kanalisierung und die Temperatur am Auslass hängen von den Verwendungs- und Instal-
lationsbedingungen ab. Wir empfehlen eine Dimensionierung des Kanalsystems durchzuführen. 

Ø 4 cm 
Verbrennungsluft

Ø 8 cm 
Rauchabzug

Ø 8 cm 
Rauchabzug

Ø 6 cm 
Warmluft
Kanalisierung

Ø 8 cm 
Rauchabzug

Bausatz für Bausatz für 
den 3. Lüfterden 3. Lüfter
(optional)(optional)
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2

 INSTALLATEUR

AUSPACKEN

VORBEREITUNG UND AUSPACKEN
Die verwendeten Verpackungsmaterialien enthalten Die verwendeten Verpackungsmaterialien enthalten 
weder Gifte noch Schadstoffe und erfordern daher weder Gifte noch Schadstoffe und erfordern daher 
keine besonderen Entsorgungsverfahren. keine besonderen Entsorgungsverfahren. 
Lagerung, Entsorgung bzw. gegebenenfalls Recycling Lagerung, Entsorgung bzw. gegebenenfalls Recycling 
erfolgen durch den Endanwender, der dabei die erfolgen durch den Endanwender, der dabei die 
jeweils gültigen Rechtsvorschriften zu beachten hat.jeweils gültigen Rechtsvorschriften zu beachten hat.

Edilkamin bietet Blade Up in 2 Versionen an:
BLADE UP NATURSTEIN
BLADE UP STAHL

VERPACKUNG
BLADE up NATURSTEIN 
zwei Packstücke, eines (1) mit dem Grundkörper des 
Ofens, eines (2) mit den Steinen und den notwendigen 
Kleinteilen.

BLADE up STAHL 
zwei Packstücke, eines (1) mit dem Grundkörper 
des Ofens, eines (2) mit den Metallteilen und den 
notwendigen Kleinteilen .

Im Gerät liegen bei: Funkfernbedienung, 
Garantiebescheinigung, Hitzeschutzhandschuh, 
Gebrauchsanleitung, Entfeuchtungsmittel, 
Versorgungskabel, zwei Bügel zur Wandbefestigung 
und zwei Kabeldurchgänge, um eventuelle Sonden 
auf der Geräterückseite zu befestigen. 
Die „Kalte Hand“ zum Öffnen der Tür befindet sich 
ebenfalls auf der Palette.

Alle Bewegungen zum Versetzen des Geräts 
sind in aufrechter Position mit geeigneten 
Mitteln und unter Beachtung der geltenden 
Sicherheitsvorschriften durchzuführen. 
Packungseinheit nicht stürzen und die zu 
montierenden Bauteile mit größter Vorsicht 
behandeln.

Achten Sie darauf, dass das Gerät nicht 
umkippt

HERUNTERNEHMEN VON DER PALETTE 
(JEDES MODELL)
Der Ofen ist mit vier Halterungen an der Palette 
befestigt: zwei vorne und zwei hinten.
Die Schrauben an allen Halterungen entfernen. 
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KONFIGURATIONEN

**

°°  Standardmäßiger Standardmäßiger 
Rauchabzug hintenRauchabzug hinten

°°

°° °° 

°°

°°°°

K

°°°°  seitlicher seitlicher 
Auslass durch Auslass durch 
Drehen des Drehen des 
RohrsRohrs

KONFIGURATIONSMÖGLICHKEITEN: 
RAUCHABZUG (Ø 8 cm) cm)  UND KANALISIERUNGSLUFT (ØØ  6 cm)cm)

mit Bausatz für optionalen mit Bausatz für optionalen 
RauchabzugRauchabzug

BLADE STAHL UND NATURSTEIN: 
MÖGLICHE RAUCHABZÜGE

BLADE STAHL UND NATURSTEIN: 
MÖGLICHE KANALISIERTE LUFTABZÜGE.
Nicht kanalisierte Luft tritt oberseitig aus *Nicht kanalisierte Luft tritt oberseitig aus *

K K nur mit Bausatz für den nur mit Bausatz für den 
3. Lüfter (optional)3. Lüfter (optional)

Auslass  Auslass  
Standardausführung Standardausführung 
Aufnahmestutzen obenAufnahmestutzen oben
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 INSTALLATEUR

BEFESTIGUNG AN DER WAND

BEFESTIGUNG AN DER WAND
Wandbefestigung des Ofens mit den mitgelieferten 
Winkeln (a) und bereits am Produkt verbauten 
Halterungen (b) ausführen oder alternative Systeme 
verwenden, die die Stabilität sicherstellen. Die 
Wandbefestigungswinkel mit Wanddübeln von 
Fischer befestigen.
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2

1

2

3

INSTALLATEUR

AUSRICHTUNG DER LUFTLEITUNGAUSRICHTUNG DER LUFTLEITUNG  

ARBEITSSCHRITTE ZUR ANDERSARTIGEN AUSRICHTUNG DER WARMLUFTKANALISIERUNG

Verschieben des Kanalisierungsauslasses von der hinteren in die seitliche Position (Zusammenfassung der 
in den folgenden Abbildungen beschriebenen Arbeitsschritte).

1. die Abdeckplatte (1) auf der Rückseite durch Lösen 
der beiden Befestigungsschrauben entfernen

2. den weißen, gebogenen Anschluss (2) (6 cm Ø) 
hervorziehen, zur Seite hin wieder anbauen und 
einrasten lassen

3. die Platte wieder aufsetzen und sie ordnungsgemäß 
ausrichten
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 INSTALLATEUR

STAHLVERKLEIDUNG

Beschreibung Bezugsnummer in den
nachstehenden Abbildungen

Menge

Seitenteil oben links (1) n°1

Seitenteil oben links mit Ausstanzung für den
seitlichen Rauchabzug

(2) n°1

Seitenteil oben rechts (3) n°1

Seitenteil unten rechts (4) n°1

Oberes zentrales Profil (5) n°1

Unteres zentrales Profil (6) n°1

Externes linkes Profil (7) n°1

Linkes vorderes Profil (8) n°1

Rahmen rechts (9) n°1

Rosette für seitlichen Rauchabzug (10) n°1

Kleinteile

Sechskantige Hohlschrauben M5x16 (a) n°15

Selbstschneidende Schraube 4,2x9,5 (c) n°9

Die oben aufgeführten Bauteile sind bei vollständiger Montage wie in der untenstehenden Abbildung positioniert („inDie oben aufgeführten Bauteile sind bei vollständiger Montage wie in der untenstehenden Abbildung positioniert („in
aufgelösten Einzelteilen“) positioniert. Die Montageschritte sind in den Abbildungen auf den folgenden Seiten beschriebenaufgelösten Einzelteilen“) positioniert. Die Montageschritte sind in den Abbildungen auf den folgenden Seiten beschrieben

Rechts und links sind bei frontaler Ansicht des Produkts zu verstehen.Rechts und links sind bei frontaler Ansicht des Produkts zu verstehen.
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Stellfüße für eine eventuelle
Ausrichtung das Gerät ist mit Stellfüßen 
ausgestattet, die mit einem Schraubenzieher 
aus dem inneren des Geräts VOR dem 
Anbringen der Verkleidungen oder durch 
leichtes Anheben des Geräts verstellt 
werden können.

VOR DEM ANBRINGEN DER
VERKLEIDUNG DAS GERÄT MIT
HILFE DER MITGELIEFERTEN
HALTERUNGEN AN DER
WAND BEFESTIGEN, UM EIN
MÖGLICHES UMKIPPEN ZU
VERMEIDEN.

Montage linke Seite (1 und 2)

Schrauben Sie die linke untere Seite, das linke äußere Profil und das linke vordere Profil an. Dann passen Sie die Schrauben Sie die linke untere Seite, das linke äußere Profil und das linke vordere Profil an. Dann passen Sie die 
obere linke Seite an (die Schrauben dienen dazu, das obere Seitenteil festzuklemmen) um das komplette linke obere linke Seite an (die Schrauben dienen dazu, das obere Seitenteil festzuklemmen) um das komplette linke 
Seitenteil zu erhalten. Vewenden Sie die (a) Innensechskantschrauben M5x16.Seitenteil zu erhalten. Vewenden Sie die (a) Innensechskantschrauben M5x16.

STAHLVERKLEIDUNG
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Montage des Seitenteils links

Bevor Sie mit der Montage fortfahren, können Sie überlegen, ob Sie das Oberteil entfernen.

Die Zeichnungen sind Indikativ, nützlich für die Montage, beziehen sich aber nicht immer 
auf das spezifische Modell.

STAHLVERKLEIDUNG

Dann schrauben Sie es an der Struktur auf der linken Seite (3 Schrauben) und vorne (4 Schrauben)Dann schrauben Sie es an der Struktur auf der linken Seite (3 Schrauben) und vorne (4 Schrauben)
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Zusammenbau rechtes Seitenteil (3 und 4)

Seitenteil oben rechts, Rahmen außen rechts, Rahmen vorne rechts anschrauben. Dann den Rahmen oben rechtsSeitenteil oben rechts, Rahmen außen rechts, Rahmen vorne rechts anschrauben. Dann den Rahmen oben rechts
einklemmen. Die mittleren Unterlagen anschrauben, bis das Seitenteil rechts vollständig ist.einklemmen. Die mittleren Unterlagen anschrauben, bis das Seitenteil rechts vollständig ist.

STAHLVERKLEIDUNG



16

D
E

U
TS

C
H

INSTALLATEUR

An der rechten und oberenAn der rechten und oberen
Seite mit einer Schraube Seite mit einer Schraube 
anschrauben.anschrauben.

Das zusammengebaute rechte Seitenteil an die richtige Stelle bringen.Das zusammengebaute rechte Seitenteil an die richtige Stelle bringen.

STAHLVERKLEIDUNG
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1

NATURSTEIN VERKLEIDUNGNATURSTEIN VERKLEIDUNG

INHALT DER VERKLEIDUNGSBOX 
(BLADE NATURSTEIN)
• • 6 Elemente aus Naturstein : (1, 2, 3, 4, 5, 6) mit 6 Elemente aus Naturstein : (1, 2, 3, 4, 5, 6) mit 

aufgesetztem Metallrahmen. Die Elemente können aufgesetztem Metallrahmen. Die Elemente können 
nicht untereinander ausgetauscht werden, außer 1 nicht untereinander ausgetauscht werden, außer 1 
und 2 untereinander sowie 3 und 4 untereinander.und 2 untereinander sowie 3 und 4 untereinander.

• • 4 Seitenelemente aus Metall (7, 8, 9, 10), nicht 4 Seitenelemente aus Metall (7, 8, 9, 10), nicht 
untereinander austauschbaruntereinander austauschbar

• • 1 Luftleitblech (11) zum Oberteil hin1 Luftleitblech (11) zum Oberteil hin
• • 1 Rosette für seitlichen Rauchabzug1 Rosette für seitlichen Rauchabzug
• • 1 Beutel mit Kleinteilen1 Beutel mit Kleinteilen
• • N. 4 Beilagscheiben (die mit den Bügeln zur N. 4 Beilagscheiben (die mit den Bügeln zur 

Befestigung an der Mauer geliefert sind) um, Befestigung an der Mauer geliefert sind) um, 
falls notwendig, die obere Abdeckplatte an den falls notwendig, die obere Abdeckplatte an den 
Seitenteilen auszurichtenSeitenteilen auszurichten

1

7

2

6

3

4
5

8

910

11

Bevor Sie mit der Montage fortfahren, können Sie überlegen, ob Sie das Oberteil entfernen. 
Das Oberteil legt nur auf der Struktur.

Die Montageschritte sind in den Abbildungen auf den folgenden Seiten dargestellt; die Komponenten müssen in die 
in der nebenstehenden Abbildung gezeigten Einbaupositionen gebracht werden.

Einstellfüße für eine eventuelle 
Ausrichtung
Das Produkt ist mit 6 Stellfüßen versehen, 
die mit dem Schraubendreher im Inneren 
des Produkts VOR dem Anbau der 
Verkleidung eingestellt werden können.

VOR DEM ANBAU DER VERKLEIDUNG 
MUSS DAS GERÄT MIT HILFE DER 
MITGELIEFERTEN BÜGEL AN DER 
WAND BEFESTIGT WERDEN, UM 
EIN MÖGLICHES UMKIPPEN ZU 
VERMEIDEN. 
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Verwijder het profiel van het product en vervang het met het nieuwe profiel, zoals aangegeven op de afbeelding Verwijder het profiel van het product en vervang het met het nieuwe profiel, zoals aangegeven op de afbeelding 
hieronder.hieronder.

VOLGORDE VOOR DE MONTAGE VAN DE MANTEL 
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 Die vier Seitenelemente aus Metall (7,8,9,10) positionieren; dazu von unten beginnen.  Die vier Seitenelemente aus Metall (7,8,9,10) positionieren; dazu von unten beginnen. 
Jedes Element ist einzusetzen und anschließend mit den Schrauben zu befestigen.Jedes Element ist einzusetzen und anschließend mit den Schrauben zu befestigen.

Die sechs Bauteile aus Stein einrasten lassen. Detail in der Abbildung unten. Es sind keine Einstellungen notwendig..Die sechs Bauteile aus Stein einrasten lassen. Detail in der Abbildung unten. Es sind keine Einstellungen notwendig..
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EINLEITUNG ZUR INSTALLATIONEINLEITUNG ZUR INSTALLATION

Denken Sie daran, dass:Denken Sie daran, dass:
• • nur Fachpersonal, das die entsprechende nur Fachpersonal, das die entsprechende 

Konformitätserklärung ausstellen kann, berechtigt Konformitätserklärung ausstellen kann, berechtigt 
ist, das Gerät zu installieren.ist, das Gerät zu installieren.

• • alle vor Ort und national geltenden Gesetze, sowie alle vor Ort und national geltenden Gesetze, sowie 
die europäischen Normen bei Installation und die europäischen Normen bei Installation und 
Betrieb des Geräts einzuhalten sind. In Italien gilt Betrieb des Geräts einzuhalten sind. In Italien gilt 
die einschlägige Norm UNI 10683.die einschlägige Norm UNI 10683.

• • Bei der Installation in einem Mehrparteienhaus ist Bei der Installation in einem Mehrparteienhaus ist 
zunächst die Genehmigung des Hausverwalters zunächst die Genehmigung des Hausverwalters 
einzuholen.einzuholen.

Im Folgenden einige Hinweise allgemeiner Natur, Im Folgenden einige Hinweise allgemeiner Natur, 
welche die Prüfung der örtlichen Vorschriften nicht welche die Prüfung der örtlichen Vorschriften nicht 
ersetzen und aus denen keinerlei Verantwortlichkeit für ersetzen und aus denen keinerlei Verantwortlichkeit für 
die Arbeit des Installateurs abgeleitet werden kann.die Arbeit des Installateurs abgeleitet werden kann.

Prüfung der Eignung des Installationsraums 
 
• Das Volumen des Raums muss größer als 20 m3 

sein.
• Der Fußboden muss das Gewicht des Geräts und 

des Zubehörs tragen können.
• Das Gerät ist waagerecht aufzustellen.
• Unzulässig ist die Installation in Schlafräumen, 

Badezimmern oder Räumen, in denen sich andere 
Geräte befinden, die Luft für die Verbrennung aus 
dem Raum selbst entnehmen, sowie in Räumen 
mit Explosionsgefahr. Etwaige Abzugsventilatoren, 
die in demselben Raum betrieben werden, in dem 
das Gerät installiert ist, können zu Problemen mit 
dem Schornsteinzug führen.

Einstellfüße für eine eventuelle Ausrichtung
Das Produkt ist mit 6 Stellfüßen (drei vorn und drei 
hinten) versehen, die mit dem Schraubendreher im 
Inneren des Produkts VOR dem Anbau der Verkleidung 
eingestellt werden können.

INSTALLATION

Hitzeschutz und Sicherheitsabstände 

Alle an das Gerät angrenzenden Oberflächen des 
Gebäudes müssen vor Überhitzung geschützt werden.
Die zu treffenden Isolierungsmaßnahmen sind 
abhängig von der Art der Oberflächen.

Das Gerät ist unter Einhaltung der folgenden 
Sicherheitsbedingungen zu installieren:
- Seitlich und auf der Rückseite 10 cm Mindestabstand 
zu brennbaren Materialien lassen. 

Bei nicht entflammbaren Materialien wird der 
Mindestabstand durch die am Produkt vormontierten 
Wandbefestigungsbügel gewährleistet.

- vor dem Ofen dürfen keine brennbaren Materialien 
mit einem Abstand von weniger als 80 cm aufgestellt 
werden. 

Für den Fall der Montage an einer Wand aus Holz 
oder anderem brennbaren Material muss das 
Rauchabzugsrohr angemessen gedämmt werden. 

Für den Fall der Installation auf Fußböden aus 
entflammbarem bzw. brennbarem Material oder 
ungenügender Tragfähigkeit wird empfohlen, das Gerät 
auf einer Stahl- oder Glasplatte zur Gewichtsverteilung 
aufzustellen.
Fragen Sie den Händler nach dieser Option.

Hinweise zur Anordnung des Geräts
Das Gerät ist für den Betrieb unter allen 
Klimabedingungen ausgelegt. Bei besonderen 
Bedingungen, wie starkem Wind, könnten 
Sicherheitseinrichtungen ausgelöst werden, die eine 
Abschaltung des Geräts herbeiführen.
Technisches Kundendienstzentrum von Edilkamin 
verständigen.

Der Durchmesser des Rauchauslasses ist nicht der Durchmesser des Schornsteinsystems, 
der gemäß den nationalen und lokalen Normen und insbesondere, jedoch nicht erschöpfend, 
EN 13384, EN 1443, EN 1856, EN 1457 dimensioniert werden muss.
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RAUCHABZUGSANLAGE RAUCHABZUGSANLAGE 
((Rauchgaskanal, Schornstein und Rauchgaskanal, Schornstein und 
SchornsteinkopfSchornsteinkopf))
Dieses Kapitel wurde entsprechend den europäischen 
Normen EN 13384, EN 1443, EN 1856, EN 1457 
erstellt. Der Installateur muss diese sowie alle weiteren 
etwaigen örtlichen Bestimmungen berücksichtigen. 
Diese Anleitung ist in keiner Weise als Ersatz für die 
geltenden Normen zu verstehen. Das Gerät muss an 
eine geeignete Rauchabzugsanlage angeschlossen 
werden, die eine sichere Abführung der bei der 
Verbrennung entstehenden Rauchgase gewährleistet.
Vor der Aufstellung des Geräts muss der Installateur 
prüfen, ob der Schornstein geeignet ist.

RAUCHGASKANAL, SCHORNSTEINRAUCHGASKANAL, SCHORNSTEIN
Der Rauchgaskanal (Rohrabschnitt, der den (Rohrabschnitt, der den 
Rauchabzugstutzen des Feuerraums mit dem Rauchabzugstutzen des Feuerraums mit dem 
Anschluss des Schornsteins verbindet) Anschluss des Schornsteins verbindet) und der 
Schornstein müssen/dürfen, neben den anderen 
Vorschriften zur Einhaltung der Normen:
• vorwiegend senkrecht verlaufen
• keine gegenläufig geneigten Abschnitte aufweisen
• einen Innenquerschnitt haben, der vorzugsweise 

rund sein oder zumindest ein Seitenverhältnis von 
weniger als 1,5 haben sollte

• am Dach mit einem geeigneten Schornsteinkopf 
abschließen: Der direkte Auslass an der Wand 
oder in umschlossene, auch nach oben hin offene, 
Räume ist verboten

• aus Materialien der Brandverhaltensklasse 
A1 gemäß UNI EN 13501 bzw. entsprechend 
harmonisierter Norm hergestellt werden.

• angemessen zertifiziert sein, mit entsprechender 
Abgasanlagen-Plakette, wenn sie aus Metall sind

• den anfänglichen Querschnitt beibehalten bzw. 
nur gleich nach dem Ausgang aus dem Gerät und 
nicht im Verlauf des Schornsteins verändern

DER RAUCHGASKANALDER RAUCHGASKANAL
Neben den allgemeinen Vorschriften, die für 
Rauchgaskanal und Schornstein gelten, gilt, dass der 
Rauchgaskanal::
• nicht aus flexiblem Material sein darf
• isoliert werden muss, wenn er durch ungeheizte 

Räume oder außen geführt wird
• nicht durch Räume führen darf, in denen die 

Installation von Wärmeerzeugern mit Verbrennung 
verboten ist oder in denen Brandgefahr besteht 
oder die nicht inspizierbar sind.

• das Entfernen des Rußes erlauben und inspizierbar 
sein muss

• höchstens 3 Bögen von höchstens 90° aufweisen 
darf

• nur einen horizontalen Abschnitt aufweisen darf, 
dessen Länge nicht mehr als 3 Meter betragen 
sollte, je nach Schornsteinzug. In jedem Fall 
ist zu bedenken, dass längere Abschnitte die 
Ansammlung von Schmutz begünstigen und 
schwieriger zu reinigen sind.

NUR IN DEUTSCHLANDNUR IN DEUTSCHLAND
Die  Geräte können in Mehrfachbelegung an 
einen Schornstein angeschlossen werden, wenn 
die geltenden Vorschriften der DIN-Norm 18160 
eingehalten werden und der Bezirksschornsteinfeger 
die Installationsbedingungen geprüft und freigegeben 
hat.
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DER SCHORNSTEINDER SCHORNSTEIN:
Neben den allgemeinen Vorschriften, die für 
Rauchgaskanal und Schornstein gelten, gilt, dass der 
Schornstein::
• richtig dimensioniert sein muss, um die Abführung 

der Rauchgase zu gewährleisten (EN 13384-1)
• vorzugsweise isoliert, aus Stahl mit rundem 

Innenquerschnitt sein sollte. Bei rechteckigem 
Querschnitt müssen die Ecken mit einem Radius 
nicht unter 20 mm ausgerundet sein und das 
Seitenverhältnis darf maximal 1,5 betragen

• normalerweise eine Mindesthöhe von 1,5 Metern 
haben muss

• einen konstanten Querschnitt beibehalten muss
• dicht und wärmeisoliert sein muss, um den 

Schornsteinzug zu gewährleisten
• vorzugsweise einen Sammelbehälter 

für Brennstoffrückstände und etwaiges 
Kondenswasser vorsehen sollte

• Wenn er bereits vorhanden ist, muss er sauber 
sein, um Brandgefahr zu vermeiden.

• im Allgemeinen wird empfohlen, in den Schornstein 
ein Rohr einzuziehen, wenn sein Durchmesser 
größer als 150 mm ist.

ROHREINZUG-SYSTEMROHREINZUG-SYSTEM:
Neben den allgemeinen Vorschriften, die für 
Rauchgaskanal und Schornstein gelten, gilt, dass das 
Rohreinzug-System:
• mit Unterdruck arbeiten muss;
• inspizierbar sein muss
• den örtlichen Bestimmungen entsprechen muss. 

DER SCHORNSTEINKOPF DER SCHORNSTEINKOPF 
• muss windgeschützt gestaltet sein 
• muss den gleichen Innenquerschnitt haben wie 

der Schornstein und sein Rauchgas-Durchfluss-
Querschnitt muss mindestens doppelt so groß 
sein wie der Innenquerschnitt des Schornsteins

• im Falle von benachbarten Schornsteinen (die 
mindestens 2 m Abstand voneinander haben 
sollten) muss der Schornsteinkopf, über den die 
Rauchgase des Festbrennstoff-Gerätes bzw. 
des höheren Geschosses abgeleitet werden, 
mindestens 50 cm höher sein als der andere

• muss über den Rückflussbereich hinaus gehen 
(in Italien ist die Norm UNI 10683, Punkt 6.5.8, zu 
beachten)

• muss eine Instandhaltung des Schornsteins 
erlauben

AUSSENLUFTZUFUHR 

Im Allgemeinen empfehlen wir zwei Alternativen, um 
den Zustrom der für die Verbrennung erforderlichen 
Luft zu gewährleisten.

Indirekte Luftzufuhr
Auf Fußbodenebene ist ein Lufteinlass mit nutzbarem 
Querschnitt (nach Abzug von Gittern und anderen 
Schutzvorrichtungen) von mindestens 80 cm2 
(Durchmesser 10 cm) anzuordnen.
Um Luftströmungen zu vermeiden, empfehlen wir, 
den Lufteinlass hinter dem Ofen oder hinter einem 
Heizkörper anzuordnen.
Wir raten von der Anordnung gegenüber dem Gerät 
ab, um störende Luftströmungen zu vermeiden.

Direkte Luftzufuhr
Einen Lufteinlass vorsehen, dessen nutzbarer 
Querschnitt (nach Abzug von Gittern und anderen 
Schutzvorrichtungen) der Querschnittsfläche der 
Luftzufuhröffnung hinter dem Gerät entspricht.
Lufteinlass mit der Öffnung mit einem Rohr verbinden, 
das auch flexibel sein darf.
Wir empfehlen, 5 m nicht zu überschreiten und in 
Abhängigkeit vom Schornsteinzug höchstens 3 Bogen 
auszuführen.

Der Luftzustrom darf nur dann aus einem angrenzenden 
Raum kommen, wenn:
• die Luft ungehindert über permanente Öffnungen 

nach außen einströmen kann;
• in dem an den Installationsraum angrenzenden 

Raum niemals ein geringerer Druck besteht als im 
Freien;

• der angrenzende Raum nicht als Kfz-Garage oder 
für Aktivitäten mit Brandgefahr, noch als Bade- 
oder Schlafzimmer genutzt wird

• der angrenzende Raum kein Gemeinschaftsraum 
des Gebäudes ist.
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ELEKTRISCHEN ANSCHLUSS ÜBERPRÜFEN 
(die Steckdose an leicht zugänglicher 
Stelle anbringen)
Der Ofen wird mit einem Netzversorgungskabel 
geliefert, das an eine Steckdose mit 230 V 50 Hz 
vorzugsweise mit einem Magnet-Thermoschutzschalter 
anzuschließen ist. 
Spannungsschwankungen von mehr als 10% können 
den Ofen beeinträchtigen. 
Die Elektroanlage muss den Vorschriften entsprechen; 
insbesondere ist die Wirksamkeit der Erdungsleitung 
zu überprüfen. 
Eine nicht wirksame Erdung führt zu Betriebsstörungen, 
für die Edilkamin keine Haftung übernimmt. 
Die Versorgungsleitung muss einen für die Leistung 
des Geräts geeigneten Querschnitt aufweisen.
Das Netzversorgungskabel darf nicht mit den 
Rauchabzugsrohren oder anderen heißen Oberflächen 
des Ofens in Berührung kommen. Zum Einschalten 
des Ofens den Schalter von 0 auf 1 stellen.

INSTALLATION

LADEN DES PELLET IN DEN BEHÄLTER
Um auf den Tank zuzugreifen, muss man die 
Abdeckung anheben * (fig. 1).  

  

Es sind Holzpellets der Klasse A1 gemäß Norm UNI Es sind Holzpellets der Klasse A1 gemäß Norm UNI 
EN ISO 17225-2 bzw. analogen örtlichen Normen zu EN ISO 17225-2 bzw. analogen örtlichen Normen zu 
verwenden, die z. B. die folgenden Eigenschaften vor-verwenden, die z. B. die folgenden Eigenschaften vor-
sehen.sehen.
6 mm Durchmesser6 mm Durchmesser
3-4 cm Länge3-4 cm Länge
<10 % Feuchtigkeitsgehalt<10 % Feuchtigkeitsgehalt
Aus Umweltschutz- und Sicherheitsgründen dürfen 
unter anderem NICHT verbrannt werden: Kunststoff, 
lackiertes Holz, Kohle, Rinde. 
Ofen nicht zur Müllverbrennung benutzen.

*

Achtung
Durch die Verwendung anderer Brennstof-
fe kann das Gerät beschädigt werden.

1) Bei diesem Vorgang NIEMALS 
den Pelletsack auf dem oberen 
Gitter ABLEGEN, um zu vermeiden, 
dass der Plastiksack
schmelzen und den Lack des 
Oberteils beschädigen könnte.
2) Den entsprechenden 
mitgelieferten Handschuh 
verwenden, wenn der 
eingeschaltete und somit heiße 
Ofen beladen wird.

Phasen der Erstinbetriebnahme
• Vergewissern Sie sich, dass Sie den Inhalt dieser 

Anleitung gelesen und verstanden haben.
• Alle brennbaren Teile (Anleitungen, Etiketten usw.) 

vom Gerät entfernen. Insbesondere sind die 
Etiketten von der Glasscheibe zu entfernen.

Während der ersten Brennvorgänge können sich 
leichte Farbgerüche entwickeln, die nach kurzer Zeit 
verschwinden.

ELEKTRISCHE ANSCHLÜSSE VON 
OPTIONAL
Am Produkt befindet sich eine Klemmleiste. 5 und 6 
(AUX) sind für den Anschluss von Thermostaten oder 
anderen Geräten geeignet, die einen sauberen Kontakt 
ohne Potential benötigen.

1 2 3 4 5 6
NUR fuer Edilkamin 
Kundendienst

AUX
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FUNKFERNBEDIENUNG 
Die Funkfernbedienung hat Funktionen für drei verschiedene Bedienerpersonen:
• Benutzer des Ofens (Vorgänge ohne Passwort)
• Installateur (Vorgänge mit eigenem Passwort, da etwaige Fehler das Funktionieren und die SICHERHEIT des 

Ofens beeinträchtigen könnten).
• Technischer Kundendienst Edilkamin (Vorgänge mit eigenem Passwort, da etwaige Fehler das Funktionieren und 

die SICHERHEIT des Ofens beeinträchtigen könnten).

BENUTZER
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Eigenschaften: Funk-Sende- und Empfangsmodul, Frequenz 2,4 GHz -  Betrieb mit 3 Batterien Typ AA 1,5 V mit 
mindestens 1600 mAh empfohlen. 

  Falls die Batterien durch Batterien eines anderen, ungeeigneten Typs ersetzt werden, 
  besteht Explosionsgefahr.

Wenn bei der Erstinbetriebnahme die Sprache noch nicht eingestellt ist, erscheint die nebenstehende Dis-
playanzeige zur Einstellung der Sprache. Die Sprache mit den Tasten +/- wählen und mit der Taste OK bestätigen. 

ENERGIESPARFUNKTION DER FUNKFERNBEDIENUNG
Wird die Funkfernbedienung 20 Minuten lang nicht verwendet, verringert sich die Beleuchtung und nach weiteren 10 
Minuten schaltet sich das Display ab. 
Wird eine beliebige Taste bei eingeschaltetem Display gedrückt, wird der Zähler auf Null gesetzt. 
Wird eine beliebige Taste bei ausgeschaltetem Display gedrückt, schaltet sich das Display und die Beleuchtung ein 
und der Zähler wird auf Null gesetzt.
Dies ist eine Angabe, die sich nur auf die Funkfernbedienung bezieht, nicht auf den Zustand des Produkts.
Bei normaler Benutzung reichen die Batterien der Funkfernbedienung für ein Jahr aus. Diese Angabe zur Dauer dient 
nur als Richtwert. In keinem Fall kann der Verbrauch der Batterie von Edilkamin oder dem Händler als Produktmangel 
anerkannt werden. 

BENUTZER

BEDIENUNGSANLEITUNG: FUNKFERNBEDIENUNG

UHRENTHERMOSTAT 
Timer

NICH ACTIVET

EASY TIMER

MENÜ

BESTÄTIGEN 
OK

ABSENKEN

ERHÖHEN
VERRINGERUNG DER 
BELÜFTUNG /LINKS

ON-OFF
Zündung -Ausschalten

AUTO/MANUELL

ERHÖHEN DER 
BELÜFTUNG /RECHTS

WANDHALTERUNG

NICH ACTIVET
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wird das Symbol nicht angezeigt. 

WLAN-Verbindung des Ofens zum Router. Wenn keine Verbindung vorhanden, wird das Symbol nicht 
angezeigt. 

Wird nur angezeigt, wenn Batterie schwach. Die von der Batterie gelieferte Spannung reicht für den Be-
trieb der Funkfernbedienung kaum mehr aus. 

Symbol für Wartungsbedarf 
Wird nach einer bestimmten Anzahl an Betriebsstunden angezeigt. 

Die entsprechende Funktion ist aktiv (Relax – airKare – EasyTimer – Uhrenthermostat) 
EasyTimer und Uhrenthermostat können niemals gleichzeitig eingeschaltet sein. 

°C/F. Gibt die angezeigte Temperatureinheit an: Grad Celsius oder Fahrenheit. 

Kontrollleuchte Reserve Leuchtet auf, wenn die Funktion aktiviert ist. Die Pfeile leuchten nacheinander auf um 
anzuzeigen, dass der Pelletbehälter nachgefüllt werden muss. 

Flamme und Leistung des Ofens

Angezeigte Raumtem-
peratur Tatsächliche Raum-

temperatur

BENUTZER

BEDIENUNGSANLEITUNG: FUNKFERNBEDIENUNG

ZÜNDUNG

LEISTUNG 1

LEISTUNG 2

LEISTUNG 3

LEISTUNG 4

LEISTUNG 5



27

D
E

U
TS

C
H

BEDIENUNGSANLEITUNG: FUNKFERNBEDIENUNG

Anzeige des Status des Ventilators/der Ventilatoren.
Wenn die Rauchtemperatur zur Aktivierung nicht erreicht wurde, wird kein Symbol an-
gezeigt. 

Die Funktion Standby (wo vorhanden und aktiv) kann zum Abschalten des Ofens führen. 
Zeigt NICHT an, dass die Funktion aktiviert ist. 

Automatik- oder manueller Modus: Die Leistung des Luftheizgeräts hängt von der Raum-
temperatur ab oder wird vom Benutzer eingestellt. 

Einstellung. Zeigt an, dass die Funkfernbedienung im Einstellungsmodus ist. 
In der unteren Leiste wird der einstellbare Wert angezeigt. 

Anzeige für SET. Einstellung der verschiedenen SET: Temperatur, Leistung, Geschwindig-
keit Lüfterrad. 
Nummer des Parameters in Einstellung Parameter.

Untere Leiste für Wochentimer und Nachrichten.

Wochentage und Zeitleiste werden nur angezeigt, wenn der Uhrenthermostat aktiviert ist. 

BENUTZER

GESCHWINDIGKEIT AUS

GESCHWINDIGKEIT 1

GESCHWINDIGKEIT 2

GESCHWINDIGKEIT 3

GESCHWINDIGKEIT 4

GESCHWINDIGKEIT 5

AUTOMATIK
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MÖGLICHE STATUS des Produkts
- STATUS OFF
Das Gerät ist „deaktiviert“ und erzeugt keine Wärme, nachdem es mit der Taste ON/OFF der Funkfernbedienung 
manuell oder über einen externen Schaltkontakt (Uhrenthermostat, Telefonsteuerung) ausgeschaltet wurde.
Das Display zeigt die aktuelle Uhrzeit, die Raumtemperatur und den Status je nach dem Grund an, warum sich das 
Gerät im Status OFF befindet.
Vom Display OFF kann zum Display ON gewechselt werden, indem die ON/OFF-Taste 3 Sekunden lang gedrückt wird.

- STATUS ON
Das Gerät ist „aktiviert“ und kann die Wärmeanforderungen erfüllen.

- ALARMSTATUS
Störabschaltung

- STATUS ON Standby aktiviert
Das Produkt ist zu diesem Zeitpunkt abgeschaltet, weil es keine Wärmeanforderung erhalten hat.

BENUTZER
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ZÜNDUNG UND AUSSCHALTEN 
erfordern einige Minuten, während derer die Flamme erscheinen oder erlöschen muss. In dieser Phase abwarten 
und keine Tasten betätigen.

Während des Abschaltens wird auf dem Display 
„OFF“ angezeigt.

Wenn das Zeitprogramm aktiviert ist, wird 
auf der Statusleiste abwechselnd (alle 3 Sekunden) der 
Status und die Programmierung angezeigt:

Während der Zündphase 
zeigt das Display den Status an (REINIGUNG, 
ZÜNDUNG, usw.)

Mit der ON/OFF-Taste kann die Zünd- und Ausschaltphase manuell gestartet werden. Im Automatikmodus wird das 
Gerät durch die Wärmeanforderungen gesteuert.
Die ON/OFF-Taste im manuellen Modus nicht mehrmals drücken, um den Ofen nicht unbeabsichtigt zu zünden oder 
auszuschalten.
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AUTOMATIK:
Einstellung der Raumtemperatur (Anzeige auf der Funkfernbedienung, die möglichst in dem Raum sein 
sollte, in dem der Ofen installiert ist). Die gewünschte Temperatur mit den Tasten „+“ und „-“ ändern. 

AUTOMATIK MANUELL

MANUELL:
Einstellung der Leistung
Ändern der Leistungsstufe (dargestellt durch das Flammensymbol) mit den Tasten „+“ und „-“. 

Beispiel: Durch Drücken einer Taste aktiviert sich das Display, dann 
drückt man die Taste

Beispiel: Durch Drücken einer Taste aktiviert sich das Display, dann 
drückt man die Taste

mit dem „Flammen“-
Symbol

BEDIENUNGSANLEITUNG

BENUTZER

Die Einstellung wird mit der Taste  bestätigt oder indem man 5 Sekunden wartet, ohne Tasten zu drücken.

Sobald die Bestätigung erfolgt ist, hört die Anzeige SET zu Blinken auf.

Einstellung AUTOMATIK und MANUELL
Um vom manuellen Modus in die Automatik und umgekehrt zu wechseln, die Taste AUTO/MAN einige Sekunden 
gedrückt halten.

HINWEIS. 

Bei aktivem Chrono und ausgeschaltetem Produkt können weder Temperatur noch Leistung eingestellt werden. 
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- REGELUNG DER LUFTFÜHRUNG
Die Einstellung kann sowohl mit Ofen im Status OFF oder ON gemacht werden.
Wenn die Hintergrundbeleuchtung ausgeschaltet ist, kann diese durch das Drücken jeder beliebigen Taste aktiviert 
werden.

Durch anschließendes Drücken der Taste  oder  blinkt SET und anstelle von Set Raumtemperatur wird die 
Nummer des zu ändernden Ventilators angezeigt (F1). Die Geschwindigkeit des Ventilators erhöht oder verringert sich 
wie folgt:
AUTO -1 -2 - 3 - 4 - 5 für den frontseitigen Ventilator (1)
OFF - AUTO -1 -2 - 3 - 4 - 5 für die Ventilatoren der Kanalisierungsleitung (2 und 3)

mit Taste mit Taste

Die Einstellung wird mit der          OK-Taste bestätigt. Sie gehen zum nächsten Ventilator, falls vorhanden (nur für die 

PLUS-Versionen mit Kanal). Andernfalls verlassen Sie die Ventilator Einstellung und das Wort SET hört auf zu blinken.
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Die Einstellung wird mit der Taste  bestätigt und geht dann ggf. zum nächsten Ventilator über oder man verlässt 

die Einstellung Ventilator und die Anzeige SET hört auf zu blinken.
Oder man wartet 5 Sekunden ohne eine Taste zu drücken und verlässt so die Einstellung Ventilator und die Anzeige 
SET hört auf zu blinken, auch wenn andere Ventilatoren vorhanden sind.

Durch Drücken der Taste  zum Bestätigen, wechselt man zum nächsten Ventilator (Fan 3), falls vorhanden.
Wenn man 5 Sekunden keine Taste drückt, kehrt man zum Anfangsdisplay mit verändertem SET zurück.

Durch Drücken der Taste  zum Bestätigen, wechselt man zum nächsten Ventilator (Fan 2), falls vorhanden.

Durch Drücken der Taste  oder  verändert sich die Geschwindigkeit des Ventilators.

BENUTZER
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mit optionalem Raumfühler

SET RAUM ZONE 2 KANALISIERT
Die Einstellung ist nur für Öfen mit Luftverteilung möglich.
Wenn eine oder mehrere optionale Raumsonden verbunden und aktiviert sind, kann man das entsprechende Set 
Raum einstellen und die Raumtemperatur anzeigen.

Nach der Einstellung der Installationsraumtemperatur (oder manuell mit der Raumleistung) verlässt man die Einstellung, 
wenn man 5 Sekunden lang keine Taste drückt. Die Anzeige SET hört auf zu blinken.

Andernfalls hat man durch Bestätigung mit der Taste  OK die Möglichkeit, das Set Raum der Zone 2 einzustellen 
(wenn ein Fühler vorhanden und aktiviert ist), das in der unteren Leiste angegeben ist.



34

D
E

U
TS

C
H

- EASY TIMER (verzögertes Ausschalten bzw. Zündung)
Bei dieser Funktion schaltet sich das Gerät nach einer einstellbaren Zeitdauer ab der Aktivierung der Funktion aus 
oder ein.
Diese Funktion ist praktisch, wenn man zum Beispiel schlafen geht und möchte, dass sich das Gerät einige Stunden 
später aus- oder einschaltet (nach maximal 12 Stunden).

Zur Aktivierung der Funktion Easy Timer die entsprechende Taste drücken.

Wird die Funktion Easy Timer bei laufendem Gerät aktiviert, so wird die Abschaltzeit in 
Halbstundenschritten eingestellt.
Wird die Funktion Easy Timer bei ausgeschaltetem Gerät aktiviert, stellt der Benutzer die 
Zeit der Zündung ein.

Mit der OK-Taste oder 5 Sekunden ohne Tastendruck zeigt die verbleibende Zeit in Schritte von 5 Minuten an. 

Um die Funktion Easy Timer zu deaktivieren, erneut die entsprechende Taste drücken.
Auf dem Display erscheint ein Pfeil oberhalb der Taste und die verbleibende Zeit.

Wenn man vor dem Ausschalten oder erneuten Zündungsvorgang den Timer verlängern möchte, muss man ihn 
zuerst deaktivieren und dann neu einstellen.

Auf der Leiste wird die verbleibende Zeit für die Zündung bzw. das Ausschalten im 5-Minuten-Takt angezeigt, bis sich 
der Ofen aus- bzw. einschaltet. 

Beispiel: Einstellung zum Ausschalten in 30 Minuten.

BEDIENUNGSANLEITUNG

BENUTZER

15h01 15h31
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UHRENTHERMOSTAT

Wenn sich das Produkt im automatischen Modus befindet, arbeitet das Chrono nach dem 
Einstellen von Zeiten, Temperaturen oder Leistung im CHRONO-MENÜ mit der Umgebungstemperatur, andernfalls 
mit der Leistung.

Durch Drücken der Taste            gelangen Sie von Chrono in Temperaturen Bereich zu Chrono in Leistungsbereich 
und umgekehrt.

Durch kurzes Drücken der Taste              wird der Chrono aktiviert oder deaktiviert (vorprogrammiert durch APP oder 
Fernbedienung).

HINWEIS: Der Chrono wird über das MENU programmiert. Die Chrono-Taste dient nur zum Aktivieren / Deaktivie-
ren der Funktion.
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- MENÜ
Taste „MENÜ“ drücken, um zum Menü zu gelangen.

Durch Drücken der Taste   gelangt man zum Menü und es erscheint der erste Menüpunkt.

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.

Die Menüpunkte sind in dieser Reihenfolge angeordnet:
01 STANDBY
02 PELLETZUFUHR
03 UHRENTHERMOSTAT
04 T1-T2
05 DATUM-UHRZEIT
06 C/F
07 SPRACHE
08 PIEPTON
09 INFO
10 SOFTWARE
11 DATEN
12 ALARME
13 FÖRDERSCHNECKE ON-OFF
14 SENS PEL-FÜLLST
15 TECHNIKER-MENÜ

Die Ziffern zeigen die fortlaufende Nummer des Menüpunkts an, während in der Statusleiste mit Großbuchstaben 
die Beschreibung des Menüpunkts angezeigt wird.

BEDIENUNGSANLEITUNG

BENUTZER

ANZEIGE FÜR SET

Zum Verlassen des Menüs   drücken.
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- STANDBY 
Wenn die Standby-Funktion im Automatik- oder Uhrenthermostat-Modus aktiviert ist, schaltet sich das Gerät 
bei Erreichen der gewünschten Temperatur aus und schaltet sich bei Absenken der Raumtemperatur unter den 
gewünschten Wert wieder ein.
Ist die Standby-Funktion nicht aktiviert, dann stuft das Gerät bei Erreichen der gewünschten Temperatur bis auf die 
niedrigste Leistungsstufe herunter.

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENÜ drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.

Durch Zugriff auf die Funktion Standby wird in der ersten Zeile der Statusleiste der Name der Funktion und in der 
zweiten Zeile der aktuelle Wert (OFF, wenn deaktiviert, ON, wenn aktiviert) angezeigt.

Mit den Tasten  und  verändert man den Wert von Off (deaktivierte Funktion) zu On (aktiviert) und mit der 

Taste   wird bestätigt.
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Durch Drücken der Taste  mit Wert ON wird die Funktion. Über das Display wählt man die 
Minuten bis zum Übergang in den Standby-Modus.

Mit den Tasten   und  wird die Zeit verändert und mit der Taste   wird bestätigt.

Durch Drücken der Taste  gelangt man automatisch zum Ausgangsmenü zurück.
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Durch Zugriff auf die Funktion Manuelles Befüllen der Förderschnecke wird in der ersten Zeile der Statusleiste der 
Name der Funktion und in der zweiten Zeile der aktuelle Wert (OFF, wenn deaktiviert, ON, wenn aktiviert) angezeigt.

Mit den Tasten  und  verändert man den Wert von Off (deaktiviert) zu On (aktiviert) und 
umgekehrt. Mit der Taste „+“ und „-“ wird der Wert eingestellt.   

Durch Drücken der Taste  gelangt man automatisch zum Ausgangsmenü zurück.

BEDIENUNGSANLEITUNG

BENUTZER

- PELLETZUFUHR 
Hiermit können Pellets nachgefüllt werden, nachdem die Förderschnecke infolge eines Alarms wegen Pelletmangels 
entleert wurde.
Nützlich für den Techniker bei der Erstinbetriebnahme.
Nur im Status OFF verfügbar. Wird versucht, in anderen Status zu aktivieren, wird der Zugriff auf die Funktion verweigert.
Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste M drücken. Die Anzeige dann 
mit den Tasten „+/-“ scrollen und die Funktion mit „OK“ wählen.

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENU drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.
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- EINSTELLUNG UHRENTHERMOSTAT

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENU drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.
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Wählen Sie den Wochentag durch Scrollen mit den Tasten  und  (das Programm für diesen Tag wird angezeigt) 

und bestätigen Sie mit der Taste .

Nach der Bestätigung blinkt der Tag nicht mehr und die anderen Tage werden nicht mehr angezeigt.
Der Cursor (rechteckig) stellt sich auf 00:00.
Die Stunde oben rechts zeigt den Beginn des Zeitintervalls an.

Mit den Tasten  und  scrollt man im Halbstundentakt die Zeit, indem der Cursor bewegt und die 
voreingestellte Stufe angezeigt werden.

TASTE OK SPEICHERN
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Wird 23:30 erreicht, muss man zurückkehren.

Wenn der Vorlauf durch Drücken der Tasten  oder  von mehr als 2 Sek. gemacht wird, kopiert sich die 
vorhergehende Stufe auf die nächste mit einer Frequenz von einer halben Stunde pro Sekunde.
Die Kopie der Stufe funktioniert auch für den Rücklauf.

Wenn der ganze Tag eingestellt wurde, zum Bestätigen die Taste  drücken.

Mit den Tasten  und  werden die Temperaturstufen (OFF – T1 und T2) oder die Leistungsstufen (OFF – P1 
und P5) verändert.

TASTE OK KOPIERT TASTE OK FÜGT EIN
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Es ist möglich, den Zündvorgang bzw. das Ausschalten des Ofens mit aktiviertem Uhrenthermostat zu erzwingen, 
indem man die ON/OFF-Taste 2 Sek. lang gedrückt hält.

BEDIENUNGSANLEITUNG

BENUTZER

Nur wenn die STANDBY-Funktion aktiviert ist, schaltet sich das Gerät bei Erreichen der eingestellten Temperatur ab.

ANMERKUNGEN

Durch kurzes Drücken der Taste          verlässt man die Programmierung, aber man aktiviert dadurch nicht das Pro-
gramm. 

Um es zu aktivieren, muss man erneut die Taste           der Hauptanzeige kurz drücken.

blinkt Der kopierte Wochentag und Sie können mit zum nächsten Tag gehen          und

 Zum Bestätigen die Taste  drücken.
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- EINSTELLUNG DER TEMPERATUR FÜR UHRENTHERMOSTAT T1 - T2

Durch Zugriff auf die Funktion T1-T2 wird in der ersten Zeile der Statusleiste der Name der Funktion und in der 
zweiten Zeile der aktuelle Wert T1 angezeigt. T1 ist die niedrigere Temperatur, T2 die höhere.

Mit den Tasten  und  geht man zur Einstellung von Set T2.

Mit den Tasten  und  können die Werte verändert werden und die Taste   dient der Bestätigung.

Durch Drücken der Taste  gelangt man automatisch zum Ausgangsmenü zurück.

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENÜ drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.
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- DATUM UND UHRZEIT
Zum Einstellen des aktuellen Datums und Uhrzeit.

Dann blinken die Stunden, die man mit den 
Tasten   und  ändert und man bestätigt mit 

der Taste . 

Dann blinken die Minuten.

Wenn der Ofen über die Cloud verbunden ist, können 
Datum und Uhrzeit über Internet eingestellt werden. 
Im Eingangsmenü der Funktion erscheint folgende 
Nachricht „Datum - Uhrzeit über Internet“.
Wenn der Ofen mit einem Smartphone verbunden 
ist, können das Datum und die Uhrzeit mit der APP 
eingestellt werden.

BENUTZER

BEDIENUNGSANLEITUNG

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENÜ drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.

Durch Zugriff auf die Funktion Datum-Uhrzeit wird 
in der ersten Zeile der Statusleiste der Name der 
Funktion und in der zweiten Zeile der aktuelle Wert 
der ersten Einstellung (12/24 Stunden) angezeigt.  

Mit den Tasten   und  wechselt man von 12 

zu 24 Stunden. Mit der Taste   wird bestätigt. 
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- EINSTELLUNG °C/°F 
von der Temperaturskala (Celsius oder Fahrenheit)

Durch Zugriff auf die Funktion °C/°F wird in der ersten Zeile der Statusleiste der Name der Funktion und in der zweiten 
Zeile der aktuelle Wert angezeigt.

Mit den Tasten  und  wechselt man von °C zu °F. Mit der Taste   wird bestätigt und man verlässt das Menü. 
Durch Drücken der Taste OK gelangt man automatisch zum Ausgangsmenü zurück.

BENUTZER

BEDIENUNGSANLEITUNG

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENÜ drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.  
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- EINSTELLUNG SPRACHE
Ermöglicht die Wahl der Dialogsprache.

Durch Zugriff auf den Menüpunkt Sprache wird in der ersten Zeile der Statusleiste der Name der Funktion und in der 
zweiten Zeile der aktuelle Wert (DEUTSCH) angezeigt.

BENUTZER

BEDIENUNGSANLEITUNG

Die Sprache wird mit den Tasten  und geändert, man bestätigt und verlässt den Menüpunkt mit der Taste  

Durch Drücken der Taste          gelangt man automatisch zum Ausgangsmenü zurück.

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENÜ drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste     gelangt man zum Menüpunkt.  
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- ANZEIGE

Hier können Sie die Helligkeit des Displayhintergrunds auswählen.

- INFO

Diese Informationen sind für den Techniker. 
Der Techniker kennt die diagnostische Bedeutung der Anzeigen und Werte und könnte Sie bei Problemen bitten, ihm 
diese vorzulesen.

Zum Verlassen des Menüpunkts, Taste         drücken  

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENU drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen der Menüpunkte.

- SOFTWARE

Ablesungen dürfen nur unter Anleitung eines Technikers vorgenommen werden.
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- DATEN

Mit den Tasten  und  kann man den Verlauf des Betriebs des Ofens scrollen.

Zum Verlassen des Menüpunkts, Taste         drücken  

BENUTZER

BEDIENUNGSANLEITUNG

Zum Aufruf der Funktion vom Hauptmenü (siehe den obigen Abschnitt „Menü“) die Taste MENU drücken. 

Die Tasten  und  dienen zum Scrollen im Menü. Mit der Taste  gelangt man zum Menüpunkt.
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INSTALLATEUR

- ALARMVERLAUF

Mit den Tasten  und  kann man den Verlauf der Alarme des Ofens scrollen.

Die Alarme sind vom neuesten bis zum ältesten geordnet.

- FÖRDERSCHNECKE ON-OFF NUR FÜR DEN TECHNIKER (AUF AFTERSALES-ANWEISUNG)

- PELLET-FÜLLSTANDSENSOR FÜR DEN TECHNIKER (FREIGABE)

Zum Verlassen des Menüpunkts, Taste         drücken  
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- TECHNIKER-MENÜ (nur für TECHNIKER)
Aufruf nur durch autorisierten Techniker möglich, der im Besitz des korrekten Passworts ist.

- FLAMMENART FÜR DEN TECHNIKER
Nach Zugriff auf das Techniker-Menü erscheint der erste Menüpunkt „FLAMMENART“.

Mit der Taste  

hat man Zugriff auf die Einstellung Flammenart und mit den Tasten  und  verändert man den Wert der 
Korrektur.

Mit der Taste  verlässt man diesen Menüpunkt und kehrt zum Techniker-Menü zurück.

Durch Zugriff mit dem Passwort des Installateurs (1111) hat man nur 
Zugriff auf die Parameter/Einstellungen des Installateurs.
-  Flammenart
- Pellettyp
- Funktion Rauchfangkehrer
- Kalttest
- Parameter
- Zurücksetzen Stunden
- Korrektur Rauchgasfühler 

ANMERKUNGEN
Unangemessene Veränderungen 
können dazu führen, dass der 
Ofen nicht funktioniert.
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INSTALLATEUR

-PELLETTYP

Mit den Tasten  und  scrollt man die Menüpunkte für Techniker bis zum Menüpunkt „PELLETTYP“.

Mit der Taste  

hat man Zugriff auf die Einstellung Pellettyp und mit den Tasten  und  verändert man den Wert.

Mit der Taste  verlässt man diesen Menüpunkt und kehrt zum Techniker-Menü zurück.

Durch Drücken der Taste            wird automatisch zur ersten Ebene zurückgekehrt.
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-FUNKTION RAUCHFANGKEHRER

Nützlich bei Prüfungen, die in Übereinstimmung mit dem Techniker angefragt werden.

Mit den Tasten         und          scrollt man zwischen der Funktion des Nennwertes (Max) oder des Mindestwertes 

(Min) und man ändert den Wert von OFF zu ON mit den Tasten  und .

Mit der Taste            wird der Wert bestätigt, man verlässt diesen Menüpunkt und kehrt zum Techniker-Menü 
zurück. 

Wenn man mit dem Wert            bestätigt, wird die Funktion Rauchfangkehrer aktiviert, andernfalls wird sie 
deaktiviert.
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INSTALLATEUR

- PARAMETER

Mit den Tasten  und  scrollt man die Menüpunkte für Techniker bis zum Menüpunkt „Parameter“.

Zum Scrollen verwendet man die Tasten  und  und mit den Tasten  und   verändert man den Wert.

Wenn Sie das Techniker-Menü mit dem Installateur-Passwort aufgerufen haben, erscheinen nur die Installateur-
Parameter, ansonsten erscheinen alle Parameter.

Mit der Taste   gelangt man zu den Parametern, es wird der erste Parameter angezeigt.

Mit der Taste  verlässt man den Menüpunkt zur Veränderung der Parameter und kehrt zum Techniker-Menü 
zurück.
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• Prima di effettuare qualsiasi 
manutenzione, scollegare il prodotto 
dalla rete di alimentazione elettrica.

• Una regolare manutenzione è alla base 
del buon funzionamento del prodotto.

• La mancata manutenzione non 
permette al prodotto di funzionare 
regolarmente.

• Eventuali problemi dovuti alla 
mancata manutenzione causeranno la 
decadenza della garanzia.

• Non scaricare i residui della pulizia nel 
serbatoio del pellet.

• E’ vietata ogni modifica non autorizzata.
• Utilizzare pezzi di ricambio originali. 

L’impiego di componenti non originali 

implica la decadenza della garanzia

MANUTENZIONE

AVVERTENZE PER LA MANUTENZIONE

• Effettuare la manutenzione con l’aiuto 
di un aspiratore. L’intera procedura 
richiede pochi minuti.

• L’uso del prodotto, senza aver effettuato 
la pulizia del crogiolo, potrebbe 
comportare l’accensione improvvisa 
dei gas all’interno della camera 
di combustione con conseguente 
detonazione.

• Non aspirare mai la cenere calda, 
compromette l’aspiratore impiegato 
e mette a rischio di incendio i locali 
domestici.

MANUTENZIONE GIORNALIERA (figura 1  
pagina a fianco)
Operazioni da eseguire, a stufa spenta, 
fredda.
• Aprire la porta, estrarre il crogiolo in due parti (1) e il 

cassetto cenere. 
• Svuotare il contenuto del cassetto cenere (2 ) e 

del crogiolo in un contenitore non infiammabile o 
aspirare

• Aspirare l’interno del focolare, il piano fuoco, il 
vano attorno al crogiolo dove cade la cenere.

• Scrostare iI crogiolo con la spatolina in dotazione 
e pulire eventuali occlusioni dei fori.

• Se necessario pulire il vetro (a freddo) con 
apposito prodotto.

ATTENZIONE: 
Assicurarsi che il cassetto cenere, 
una volta rimontato, sia ben 
posizionato nella propria sede.
Evitare che possa urtare la porta 
nella chiusura

Assicurarsi che il crogiolo sia 
posizionato correttamente senza 
presenza di cenere o incombusti 
sul perimetro di contatto.

VERIFICA MENSILE (figura 2 pagina a 
fianco)
Operazioni da eseguire, a stufa spenta, 
fredda.
Aprire la porta, e verificare la pulizia generale. In 
caso di uso frequente, valutare se pulire e togliere il 
deflettore (4). Come mostrato nella figura nella pagina 
a fianco in sezione, prestare attenzione a  riposizionarlo 
correttamente in alto. La non corretta posizione del 
deflettore può comportare una combustione irregolare e 
un annerimento del vetro.

La procedura per il posizionamento del deflettore è 
descritta nel paragrafo della manutenzione stagionale 
(due pagine dopo questa)

BENUTZER
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Posizione 
corretta

Posizione 
sbagliata

deflettore

Sezione

4

2

1

BENUTZER
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MANUTENZIONE STAGIONALE 
(a cura del centro assistenza tecnica)
Consiste nella pulizia generale interna ed esterna.
Ricordiamo la necessità di manutenzione stagionale 
da parte di tecnico abilitato secondo le disposizioni  
nazionali e locali
In caso di un uso molto frequente del 
prodotto, si consiglia la pulizia del canale 
e del condotto passaggio fumi ogni 3 mesi.

Pulire comunque il sistema camino almeno una volta 
all’anno (verificare se nella propria nazione esiste una 
normativa al riguardo). 

Nel caso di omissioni di regolari controlli e della pulizia, 
si aumenta la probabilità di un incendio del comignolo.

Raccomandiamo di NON utilizzare aria compressa per 
pulire il tubo di ingresso dell’aria comburente

PERIODO DI FERMO ESTIVO
Nel periodo di non utilizzo, lasciare chiusi tutte le porte, 
sportelli e coperchi della stufa.
Consigliamo di svuotare il pellet neL serbatoio. Inserire 
i sali antiumidità nel focolare.
In zone particolarmente umide valutare di scollegare la 
presa aria e il raccordo fumi.

RICAMBI
Per eventuali componenti di ricambio, contattare 
il rivenditore o il tecnico. I nominativi dei centri di 
assistenza tecnica (CAT) Edilkamin e dei rivenditori 
contrattualizzati e patentati sono reperibili SOLO su 
www.edilkamin.com
L’uso di componenti non originali provoca rischi al 
prodotto e esonera Edilkamin da ogni responsabilità 
su eventuali danni da ciò derivanti. Provoca anche 
decadenza della garanzia in quanto manomissione.
E’ vietata ogni modifica non autorizzata

SMALTIMENTO
Alla fine della vita utile, smaltire il prodotto secondo le 
normative vigenti.

RIPARAZIONI
Da far eseguire solo da centri di assistenza tecnica/
rivenditori Edilkamin patentati. I nominativi dei centri 
di assistenza tecnica (CAT) Edilkamin e dei rivenditori 
contrattualizzati e patentati sono reperibili SOLO su 
www.edilkamin.com

Ai sensi dell’art. 26 del Decreto Legislativo 14 marzo 
2014, n. 49 “Attuazione della direttiva 2012/19/UE sui 
rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche 
(RAEE)”.
Il simbolo del cassonetto barrato riportato 
sull’apparecchiatura o sulla sua confezione indica che 
il prodotto alla fine della propria vita utile deve essere 
raccolto separatamente dagli altri rifiuti.
L’BENUTZER dovrà, pertanto, conferire 
l’apparecchiatura giunta a fine vita agli idonei centri 
comunali di raccolta differenziata dei rifiuti elettrotecnici 
ed elettronici.
L’adeguata raccolta differenziata per l’avvio successivo 
dell’apparecchiatura dismessa al riciclaggio, al 
trattamento e allo smaltimento ambientalmente 
compatibile contribuisce ad evitare possibili effetti 
negativi sull’ambiente e sulla salute e favorisce il 
reimpiego e/o riciclo dei materiali di cui è composta 
l’apparecchiatura.
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Bei einem Störfall schaltet sich der Ofen automatisch ab.
Auf dem Display wird die Ursache angezeigt (siehe unten). 
NICHT vom Stromnetz trennen.
Zur erneuten Zündung des Ofens zunächst den Ausschaltvorgang zu Ende laufen lassen und dann die Taste ON/

OFF   
der Funkfernbedienung oder die Taste zum vereinfachten Zündvorgang drücken.

Vor der Neuzündung des Ofens die Ursache der Störabschaltung überprüfen und die Brennschale REINIGEN.
Der Ofen ist mit allen Sicherheitsvorrichtungen ausgerüstet, wenn jedoch die Brennschale nicht regelmäßig wie oben 
erläutert gereinigt wird, könnte es bei der Zündung zu einer leichten Verpuffung kommen. Bei starker anhaltender 
Bildung von weißem Rauch in der Brennkammer die Stromversorgung unterbrechen und 30 Minuten warten. Dann 
die Tür öffnen und die Brennschale entleeren. 

Bei Alarm wird anstelle der Raumtemperatur der Alarmcode angezeigt. 
Während der Ofen in der Statusleiste das Ausschalten durchführt, wechseln sich die Anzeige OFF in Großbuchstaben mit der 
Beschreibung des Alarms in Kleinbuchstaben ab. 
Wenn der Alarm bei aktiviertem Uhrthermostat ausgelöst wurde, bleibt nur der Aktivierungspfeil des Uhrthermostats sichtbar. Die 
Anzeige der Zeitprogrammierung des Tages wird nicht mehr angezeigt. 
Am Ende des Abschaltvorgangs bleibt nur die Beschreibung des Alarms

abwechselnd

FEHLERMELDUNGEN, URSACHEN DER STÖRABSCHALTUNG UND 
ABHILFEMASSNAHMEN:
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RATSCHLÄGE BEI MÖGLICHEN STÖRUNGEN

MELDUNG STÖRUNG ABHILFE

A01 Der Verbrennungsluft-
Volumenstrom fällt unter einen 
voreingestellten Mindestwert 
ab.

• Prüfen, ob die Feuerraumtür geschlossen ist.
• Regelmäßige Wartung des Ofens prüfen
• Sauberkeit des Rauchabzugs und der Verbren-

nungsluftleitung prüfen.

A02 Die Elektronik erkennt die 
korrekte Drehzahl des 
Rauchabzugsventilators nicht.

• Servicetechniker verständigen. 

A03 Das Thermoelement erkennt 
eine Rauchgastemperatur, die 
unter dem Einstellwert liegt und 
interpretiert dies als erloschene 
Flamme.

• Prüfen, ob im Brennstoffbehälter Pellets vorhanden 
sind

• Servicetechniker verständigen.

A04 Wird angezeigt, wenn die 
Zündphase nach Ablauf der 
vorgesehenen Zeitdauer nicht 
erfolgreich war.

Dabei sind zwei Fälle zu unterscheiden:
KEINE Flamme:
• Position und Sauberkeit der Brennschale überprüfen.
• Prüfen, ob sich Pellets im Behälter und in der Brenn-
schale befinden.
• Versuchen, zum Anzünden einen festen ökologischen 
Anzünder verwenden (vorher den Techniker fragen und 
die Anweisungen des Herstellers des Anzünders genau 
befolgen).
Dieser Vorgang ist als reiner Test unter Anleitung des 
Technikers zu betrachten.

A05 Ausschalten wegen Beschädi-
gung des Sensors für Luftvolu-
menstromerfassung

• Servicetechniker verständigen.

A06 Die Elektronik erkennt, 
dass das Thermoelement 
zur Erfassung der 
Rauchgastemperatur defekt 
oder nicht angeschlossen ist.  

• Servicetechniker verständigen.

AO7 Ausschalten wegen Überschrei-
tung der maximalen Rauchgas-
temperatur.

• Pellettyp überprüfen (im Zweifelsfall Servicetechni-
ker anrufen).

• Servicetechniker verständigen.

A08 Ausschalten wegen zu hoher 
Temperatur im Gerät

• Siehe AO7

A09 Ausschalten wegen defektem 
Getriebemotor

• Servicetechniker verständigen.

A10 Ausschalten wegen 
Überhitzung der Platine

• Servicetechniker verständigen.

A11 Ausschalten wegen Auslösung 
des Sicherheitsdruckschalters

• Sauberkeit des Produkts und des Rauchabzugs 
prüfen. 

• Servicetechniker verständigen.
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MELDUNG STÖRUNG ABHILFE

A12

Defekt am 
Raumtemperaturfühler Gerät 
funktioniert im manuellen 
Betrieb.

• Servicetechniker verständigen.

A14

Defekt am 
Raumtemperaturfühler der 
Kanalisierungsleitung (falls 
vorhanden). Gerät funktioniert 
im manuellen Betrieb.

• Servicetechniker verständigen.

A20
Ausschalten wegen Defekt des
Getriebemotors

• Servicetechniker verständigen.
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RATSCHLÄGE BEI MÖGLICHEN STÖRUNGEN

MELDUNGEN, DIE KEIN ABSCHALTEN BEWIRKEN, SONDERN NUR HINWEISE SIND 

LADUNG DER BATTERIE DER FUNKFERNBEDIENUNG GERING:
Bei geringer Batterieladung erscheint auf dem Display der Funkfernbedienung das Batteriesymbol. 

WARTUNG:
Nach 2000 Betriebsstunden erscheint auf dem Display das Symbol eines Schraubenschlüssels.
Das Gerät funktioniert, es muss aber eine Wartung durch den zugelassenen Techniker von Edilkamin durchgeführt 
werden.

FEHLENDE KOMMUNIKATION:  
Nach längeren Zeiträumen ohne Kommunikation zwischen Ofen und Funkfernbedienung verschwindet das Symbol 
der Bluetooth-Übertragung        ebenso wie die von der Steuerplatine an die Funkfernbedienung übermittelten 
Symbole. Nur Raumtemperatur und Uhrzeit werden angezeigt.

Das Symbol für die WLAN-Übertragung           wird nur dann angezeigt, wenn es eine Verbindung zwischen der 
Elektronik und dem WLAN-Router gibt. 
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KONTROLLLEUCHTE PELLETRESERVE:
Die Funktion ist nur dann verfügbar, wenn der Pellet-Füllstandsensor installiert und aktiviert ist.
Wenn der Füllstandsensor eingreift, ertönt ein einzelner Piepton (bei jeder Art von Zündungsvorgang oder Betriebsart) 
und am Display erscheint das bewegte Symbol für Reserve.

Die Pfeile werden nacheinander angezeigt, um auf die Notwendigkeit des Nachfüllens hinzuweisen.

Die Zündfrequenz beträgt ca. 0,5 Sekunden.
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Nach ca. 20 - 30 Minuten und abhängig vom Modell schaltet sich der Ofen wegen Pelletmangels aus.
Wenn der Benutzer den Ofen vor dem Abschaltvorgang nachfüllt, erlöscht das Symbol und der Ofen nimmt den 
normalen Betrieb wieder auf.
Wenn der Benutzer den Ofen nicht vor Beginn des Abschaltvorgangs nachfüllt, schaltet sich der Ofen aus und das 
Symbol des Behälters bleibt mit den 3 Pfeilen kontinuierlich am Display, bis zur nächsten Nachfüllung.
Wenn das Symbol Reserve angezeigt wird, kann der Ofen nicht neu gezündet werden.
Nach dem Nachfüllen der Pellets muss der Ofen manuell gezündet werden.
Wenn die Pellets nachgefüllt werden und die Zündung mittels Uhrenthermostat eingestellt ist, dann startet der 
Zündvorgang.

Eingreifen des Sensors bei folgenden Situationen: 
- Ofen auf OFF oder Anfangsreinigung (durch manuelles Entleeren des Behälters), es wird sofort das Endsymbol 
angezeigt und die Zündung ist nicht erlaubt.
- in der Zündungsphase, de Zündvorgang wird ausgeführt, auch wenn sie mehr als die 20 - 30 Minuten der 
verbleibenden Autonomie dauert. 
Anschließend schaltet sich der Ofen aus, wenn keine Pellets nachgefüllt werden.

Beim Ausschalten aufgrund eines STROMAUSFALLS zeigt das Display abwechselnd die Anzeigen „Black-Out“ 
und „OFF“ an.  
Sobald die Abschaltphase ausgeführt ist, bleibt der Ofen ausgeschaltet und es wird „Black Out“ angezeigt.

abwechselnd
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